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Grosse Kleinstadt
im Grünen
Frauenfeld, das ist Militär, Schloss und Verkehr. Mit
diesem Bild der Thurgauer Kantonshauptstadt haben wir die
Arbeit an diesem Heft begonnen. Das Bild stimmt. Aber
nicht nur. So wie das Motto, das sich Frauenfeld schon vor
Jahren gab: <Die kleine Stadt im Grünem - es stimmt, und
es stimmt nicht mehr so ganz. Die Thurgauer Wiesen gibt
es noch immer, die Felder und Wälder. Auch die Grosse
Allmend ennet der Autobahn. Klein aber soll die Stadt
bald nicht mehr sein. Für den Kanton ist Frauenfeld ein
Zentrum, das wachsen soll. Und die Stadt will nach innen
wachsen, nicht ins grüne Umland.

Frauenfeld soll dort wachsen, wo jetzt noch das
Militär bestimmt: Ein städtebaulicher Wettbewerb zeigte
kürzlich das Potenzial rund um die Stadtkaserne auf. Auch
beim Schloss wächst die Stadt, zum Beispiel mit der neuen

Post, und dort, wo jetzt noch der Verkehr das alleinige
Sagen hat: Im Langdorf plant Frauenfeld eine Neustadt
mit hohen Häusern und Baumreihen entlang der Strassen.
So soll das Grün rund um die wachsende Kleinstadt
bewahrt werden. Anfangs gibt es aber erst einmal Grün auch
im Innern: Der Murg-Auen-Park macht aus einem ehemaligen

Truppenübungsplatz einen Erholungsort für alle, die
schon da sind, und für viele, die noch kommen werden.

Dieses Heft berichtet von solchen Veränderungen.
Wir stellen den regen Frauenfelder Architekten Thomas
Hasler vor. Wir sprachen mit dem Baustadtrat, dem
Stadtbaumeister und einer Architektin. Wir liessen uns von
weiteren Akteuren an die Hand nehmen und folgten ihnen
durch ihr Frauenfeld. Wir haben sie gefragt: Was macht
Ihre Stadt aus? Wo zeigen sich in ihr Spuren des Neuen?
Und wie manifestieren sich einst gemachte Fehler? Markus

Frietsch begleitete all dies mit seiner Kamera. Von der
repräsentativen Promenade bis zum gemütlichen <Ger-

bi>-Quartier am Ufer der Murg. Vom ersten unterirdischen
Kreisverkehr Europas bis zum letzten <Hüsli>-Areal der
Stadt. Frauenfeld hat viele Seiten. Und ist dabei, weitere
aufzuschlagen. Axel Simon
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